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Die Verwaltungsgemeinschaft Oberbergkirchen trauert um

Herrn Josef Englbrecht
Herr Englbrecht war von 1996 bis 2008 in der Gemeinschaftsversammlung

der Verwaltungsgemeinschaft Oberbergkirchen vertreten.

Wir verlieren in ihm einen pflichtbewussten, aufrichtigen und ehrlichen Wegbegleiter.
Wir werden seiner stets in Dankbarkeit gedenken. Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Verwaltungsgemeinschaft
Oberbergkirchen

Michael Hausperger Georg Obermaier
Gemeinschaftsvorsitzender Geschäftsstellenleiter

NACHRUF

Die Gemeinde Oberbergkirchen trauert um

Altbürgermeister und Ehrenbürger

Josef Englbrecht
Herr Englbrecht war von 1972 bis 1974 Gemeinderat der früheren Gemeinde Irl. Von
1990 bis 1996 war er Zweiter Bürgermeister der Gemeinde Oberbergkirchen, zuvor
bereits von 1975 bis1990 Gemeinderat in Oberbergkirchen. Im Jahr 1996 wurde er

dann Erster Bürgermeister der Gemeinde. Dieses Amt führte er bis 2008 aus.
Zum Altbürgermeister ernannte ihn die Gemeinde Oberbergkirchen im Jahr 2008.

Die Ehrenbürgerwürde wurde ihm 2011 verliehen.

Mit Josef Englbrecht verliert die Gemeinde eine sehr geschätzte Persönlichkeit, die
sich stets für das Gemeindewohl und die Bürger vorbildlich engagierte.

Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen. Wir werden seiner stets in Dankbarkeit und
Wertschätzung gedenken.

Gemeinde Oberbergkirchen
Michael Hausperger
Erster Bürgermeister

NACHRUF

Die Wassergenossenschaft Irl-Aspertsham eG trauert um

Herrn Josef Englbrecht
Der Verstorbene war als Gründungsmitglied von 1992 bis 2006 

als 1. Vorstand und Wasserwart der Genossenschaft tätig. 

Durch seine Initiative wurde die Wassergenossenschaft gegründet. In seiner 
Tätigkeit als 1. Vorstand und Wasserwart kümmerte er sich tatkräftig um den 
Aufbau des Versorgungsnetzes im Bereich Irl und Aspertsham und um einen 

stets reibungslosen Betrieb der Wasserversorgung. 

Wir werden Ihn stets in dankbarer Erinnerung behalten.  

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Vorstandschaft und Aufsichtsrat der Wassergen. Irl-Aspertsham eG

NACHRUF

Der SV 66 Oberbergkirchen trauert um
sein Gründungsmitglied der Stockschützen

Josef Englbrecht
Der Josef war die treibende Kraft
um die Abteilung aufzubauen.

Wir werden ihm stets ein ehrendes
Andenken bewahren.

Die Vorstandschaft
SV 66 Oberbergkirchen

Wir trauern

Wir sind unendlich traurig

Monika Russ
geb. Dickow

* 21. 5. 1943 † 31. 3. 2023

In Liebe und Dankbarkeit:
Adi, Ehemann
Barbara, Angelika und Andreas, Kinder
Ninamit Johannes, Nicola und Nathalie, Enkel
Im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Beerdigung findet am Donnerstag,
den 6. April 2023, um 11 Uhr im Waldfriedhof Waldkraiburg statt.

Du bist und bleibst unvergessen!

Ein herzliches Vergelt´s Gott allen, 
die unsere liebe Tante  

Elisabeth Glatzl
im Leben und auf ihrem letzen Weg

begleitet haben.

Mühldorf, im April 2023

In liebevoller Erinnerung:
Gunda Patzina mit Rudi
Max Sax mit Ingrid
Rudi Patzina mit Bettina und
Kindern  

Und mit jedem Atemzug und auch mit jedem Schritt,
gehst und lebst Du immer noch ein bisschen mit mir mit.

– Julia Engelmann

Rat und
Hilfe finden

www.ovbtrauer.de

Ein Angebot von

60
44

Spendenkonto (IBAN): DE48 4805 0161 0000 0040 77
Stichwort: KINDGESUND, www.kinder-bethel.de

Bitte helfen Sie
kranken Kindern.
Unterstützen Sie kleine Patienten mit Ihrer
Spende für das neue Kinderzentrum Bethel.
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Haag – Es kommt wieder Le-
ben ins Haager InnKlini-
kum: Nachdem der Gebäu-
dekomplex fünf Monate ge-
schlossen war, hat gestern
das Hausärztliche Medizini-
sche Versorgungszentrum
(MVZ) eröffnet. Das MVZ,
das vorher in der Rainbach-
straße war, befindet sich
nun im Erdgeschoss des Ost-
flügels im Krankenhaus.

Gloria Buffler, Ärztliche
Leiterin des MVZ, die beiden
Hausärzte, Dr. Walter Liebl
und Dr. Julia Untergehrer,
und das gesamte Team freu-
en sich über den Umzug.
„Wir sind begeistert von

den neuen Räumlichkeiten.
Wir haben zwei Warteberei-
che und einen großen Auf-
enthaltsraum für die Ange-
stellten. Für uns herrschen
hier ideale Arbeitsbedingun-
gen“, so Dr. Buffler. „Schritt
für Schritt wird das InnKli-
nikum wieder befüllt und
der Anfang ist gemacht“, so
die Ärztliche Leiterin.

Dr. Liebl verlässt die alte
Praxis mit einem weinen-
den und einem lachenden
Auge, er sei immerhin 38
Jahre lang in der Rainbach-
straße gewesen, freue sich
aber über die neuen Räume.

Auf 370 Quadratmetern
arbeitet und kümmert sich
das Team ab sofort um die

Patienten in Haag, von de-
nen bis Mittag schon 25 in
der neuen Praxis versorgt
wurden und die laut Buffler
„gut angenommen wird“.

Auch Dr. Wolfgang Rich-
ter, Medizinvorstand und
Ärztlicher Direktor der Kli-
niken Mühldorf und Haag,
freut sich, dass „der erste
neue Einzug“ geglückt ist.
„Hier haben wir eine groß-
zügige Praxis und genug
Freiraum für die Patienten,
aber auch fürs Personal“,
verdeutlichte er.

Der restliche Teil des Ge-
bäudes steht weiterhin leer.
Bei der Begehung im Haager
InnKlinikum Ende März er-
klärten Ewald, Vorstands-

vorsitzender des InnKlini-
kums Altötting und Mühl-
dorf, und Dr. Wolfgang Rich-
ter die Pläne für das Kran-
kenhaus.

Im ersten Obergeschoss
des InnKlinikums würden
eine Tagespflege und Wohn-
gruppe Platz finden, geführt
von einem externen Betrei-
ber. Das Nutzungskonzept
für den zweiten Stock des
Haager Krankenhauses sehe
die Schmerztherapie vor.
Dieses medizinische Ange-
bot werde vom InnKlinikum
organisiert und in Haag defi-
nitiv weitergeführt, so Rich-
ter bei der Begehung.

In der dritten Etage seien
Räumlichkeiten für „exter-

ne Praxen“ vorhanden. Hier
sei der Medizinvorstand mit
mehreren Interessenten in
Verhandlungen. Auch eine
Kinderärztin sei angefragt
worden, hier sei bisher
„kein Entschluss“ gefallen,
erklärte Richter bei der Be-
gehung.

Auf Anfrage erklärte der
Medizinvorstand, dass der
Sachstand weiterhin dersel-
be sei. Der Klinikvorstand
befinde sich in Gesprächen
mit verschiedenen Beteilig-
ten. Es werde aber „mindes-
tens noch bis 2024 dauern,
bis alle Bereiche des Klini-
kums wieder besetzt sind“,
so Richter.

Thomas Ewald, Vorstands-

vorsitzender des InnKlini-
kums Altötting und Mühl-
dorf, hätte sich auch mit
den Betreibern des Bürger-
heims St. Kunigund in Ver-
bindung gesetzt, um die Be-
denken zu besprechen, die
Bürgermeisterin Sissi Schätz
bei der Begehung mitgeteilt
habe. Konkret ging es dabei
um die Befürchtungen der
Rathauschefin, dass sich die
Betreiber der geplanten
Wohngruppe im Haager
Krankenhaus und des Alten-
heims „gegenseitig die Fach-
kräfte abspenstig machen“
würden. Richter meinte,
dass sich die Beteiligten
„entsprechend abgestimmt“
hätten.

Wieder Leben im Haager Krankenhaus
Eröffnung des MVZ im Ostflügel – Leerstand im restlichen Gebäude

VON ANJA LEITNER

Das Team des MVZ mit Dr. Gloria Buffler (Mitte), Dr. Walter Liebl (Zweite Reihe, ganz
rechts) und mit Dr. Wolfgang Richter (Zweite Reihe, Zweiter von links) .

Dr. Gloria Buffler und Dr. Wolfgang Richter in einem der zwei Wartebereiche im neuen
Medizinischen Versorgungszentrum im Ostflügel des Haager InnKlinikums. FOTOS LEITNER

Grünthal – Imkerverein:
Stammtisch mit Vortrag
morgen, Mittwoch, 19 Uhr,
Gasthaus Sahlstorfer.

GARS
UNTERREIT ________

Rechtmehring – Hegege-
meinschaft 9: Jägerstamm-
tisch Donnerstag, 6. April,
19.30 Uhr, Gasthof Spagl in
Brand.

MAITENBETH
RECHTMEHRING ___

Haag – „dieBasis“: Informa-
tionsveranstaltung mor-
gen, Mittwoch, 19.30 Uhr,
Unertl Bräustüberl (Kegel-
bahn).

HAAG ____________

Ramsau – Senioren: Spiele-
nachmittag heute, Diens-
tag, 14.30 Uhr, Mittagsbe-
treuungsraum, Grundschu-
le.

REICHERTSHEIM
KIRCHDORF _______

HEIMAT SEHEN. HEIMAT SPÜREN.

HEIMAT LESEN.


